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Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Haushalte 
 
Die folgenden Erklärungen dienen zum besseren Verständnis der Gemeinderechnung. Die Rechnungslegung der Baselbieter Einwohnergemeinden orientiert 
sich am „Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2)" Finanzdirektorenkonferenz (§ 165 Abs. 2 des Gemeindegesetzes). 
 

Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung entspricht im Wesentlichen der Erfolgsrechnung aus der Privatwirtschaft. Sie enthält den laufenden Aufwand und Ertrag eines Kalender-
jahres. Die Differenz zwischen Aufwand und Ertrag entspricht dem Saldo (Aufwandüberschuss = Verlust; Ertragsüberschuss = Gewinn). Bei der Budgetierung 
bildet die Entwicklung des Saldos eines der wesentlichen Elemente für die Festlegung des Steuerfusses. 
 

Investitionsrechnung 
Der wesentliche Unterschied zur Rechnungslegung eines Privatunternehmens ist die zusätzlich geführte Investitionsrechnung. Die Investitionsrechnung umfasst 
die Ausgaben und Einnahmen für Sachwerte, die der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen und mehrjährig genutzt werden können (Verwaltungsvermögen). 
Ausgaben erfolgen für den Erwerb, die Erstellung oder Sanierung von Verwaltungsvermögen. Einnahmen resultieren aus der Veräusserung von Verwaltungsver-
mögen, Überträgen vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen oder Beiträgen Dritter (Bsp. Anwenderbeiträge). Die Nettoinvestitionen sind als Verwaltungsver-
mögen zu aktivieren. Sie unterliegen anschliessend der Abschreibungspflicht. 
 

Abschreibungen 
Mittels Abschreibung wird der Entwertung getätigter Investitionen Rechnung getragen, und es wird eine angemessene Selbstfinanzierung (Cash Flow) der 
Gemeinde sichergestellt. Jede Anlage des Verwaltungsvermögens wird einer bestimmten Anlagekategorie zugeteilt und über die festgelegte (kategorisierte) 
Nutzungsdauer hinweg linear abgeschrieben (planmässige Abschreibungen). Stellt man fest, dass eine Anlage weniger lang als ihre kategorisierte Nutzungs-
dauer genutzt werden kann, muss die Nutzungsdauer verkürzt werden und es sind zusätzlich zu den planmässigen, ausserplanmässige Abschreibungen zu 
tätigen. Diese ausserplanmässigen Abschreibungen stellen sicher, dass die Anlage bei Erreichen der (verkürzten) Nutzungsdauer auf Null abgeschrieben ist. Für 
Investitionen, welche vor Inkrafttreten von HRM2, d.h. vor dem 1.1.2014 getätigt wurden, gelten gemäss der Übergangsregelung sogenannte fixdegressive Ab-
schreibungssätze. 
 

Allgemeiner Haushalt 
Dieser umfasst alle über allgemeine Steuern (und nicht-zweckgebundene Gebühren) zu deckenden Aufgabenbereiche des Gemeinwesens: Die Summe dieser 
Aufwands- und Ertragsposten in der Erfolgsrechnung machen das Jahresergebnis aus, welches bei einem positiven Saldo das Eigenkapital der Gemeinde 
erhöht bzw. bei einem negativen Saldo vermindert. 
 

Spezialfinanzierungen 
Die Spezialfinanzierungen sind diejenigen Bereiche im Aufgabenspektrum der Gemeinde, welche verursachergerecht durch separate Gebühren finanziert 
werden müssen (nicht durch Steuern). Von Gesetzes wegen sind als Spezialfinanzierung die Wasserversorgung (Funktion 7101), die Abwasserbeseitigung 
(7201) sowie die Abfallbeseitigung (7301) zu führen. Weitere Spezialfinanzierungen kann die Gemeinde selber auf der Grundlage eines Reglements bestimmen 
(z.B. Antennenanlage). Verwaltungsinterne Leistungen sind als interne Verrechnungen auszuweisen, wenn sie für oder durch Spezialfinanzierungen erfolgen. 
Um die Querfinanzierung dieser Bereiche durch allgemeine Steuermittel zu verhindern, werden die entsprechenden Funktionen im Rahmen des Rechnungs-
abschlusses „neutralisiert“, und ihr Saldo mit dem Kapitalkonto der jeweiligen Spezialfinanzierung sind damit gleich hoch, die Funktionen der Spezial-
finanzierungen sind saldoneutral. Das Gesamtergebnis der Rechnung ist deshalb gleich dem Ergebnis des allgemeinen Haushalts. 
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Erläuterungen zum Budget 2024 
 
Im Sinne von § 31 Abs. 1 der Gemeinderechnungsverordnung erläutert der Gemeinderat nachfolgend das Budget allgemein und bezüglich finanz-
politischer Tragbarkeit: 
 

Erfolgsrechnung 

Das Budget der Erfolgsrechnung 2024 weist bei einem Aufwand von CHF 1‘397‘701 und einem Ertrag von CHF 1‘472‘490 einen 
Ertragsüberschuss von CHF 74‘789 auf. Im Budget 2023 wurde mit einem Mehraufwand von CHF 16‘534 gerechnet. Der Nettoaufwand der 
einzelnen funktionalen Bereiche (0 – 9) weist mit Ausnahme der Bildung keine grossen Abweichungen auf. Die Ursache dafür sind zu hoch 
budgetierte Bildungskosten des Vorjahres. Bei den Finanzen und Steuern sind nur leicht höhere Mehrerträge zu erwarten. Die wesentlichen 
Veränderungen (+/- CHF 5‘000) werden nachfolgend in einer separaten Tabelle erläutert. 
 
Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung weist einen Mehrertrag von CHF 16‘860 aus. Dieser entspricht ungefähr dem Vorjahreswert sowie der 
Jahresrechnung 2022. Im Budget 2024 sind bei den Wassergebühren keine Erhöhungen geplant. Die Erträge wurden leicht tiefer budgetiert, da 
die Dorfbrunnen in den letzten Jahren regelmässig abgestellt werden mussten und somit die interne Verrechnung tiefer ausfiel. Mit dem ausge-
wiesenen Mehrertrag kann das für die laufenden und geplanten Investitionen zwingend erforderliche Eigenkapital generiert werden. 
In der Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung ist bei unveränderten Gebührensätzen ein Mehrertrag von CHF 16‘250 budgetiert. Die 
Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung sieht einen Mehrertrag von CHF 1‘050 vor. Für das Budget 2024 ist keine Erhöhung der Grundgebühren 
enthalten. 
 

Investitionsrechnung  

Das Investitionsbudget 2024 sieht insgesamt Ausgaben von CHF 80‘000 und Einnahmen von CHF 60‘000 vor. Im steuerfinanzierten Bereich kann 
die bereits beschlossene Sanierung der Heizung im alten Schulhaus ins Jahr 2024 verschoben werden. Für die Abwasserbeseitigung wird die 
ebenfalls bereits bewilligte Revision der generellen Entwässerungsplanung (GEP) erst im Jahr 2024 ausgeführt. Für die Abfallbeseitigung wurde 
für das Einrichten der kommunalen Abfallsammelsstelle ein Betrag von CHF 10‘000 eingestellt. Die Einnahmen resultieren aus den Anschluss-
beiträgen für Wasser und Abwasser von je CHF 30‘000. 
 
Gemäss Gemeindeordnung ist das Budget bis zu einem Kreditbetrag von CHF 50‘000 die Rechtsgrundlage. D.h. mit dem Budget 2024 wird 
lediglich die Einrichtung der Abfallsammelstelle beantragt. Alle weiteren Investitionen wurden von der Einwohnergemeindeversammlung bereits 
beschlossen (Sondervorlagen oder Vorjahresbudgets). 
 
Die Investitionen des steuerfinanzierten Haushalts können zu 100% aus eigenen Mitteln finanziert werden, was zu einer Zunahme des Nettover-
mögens führt. 
 
 
Burg im Leimental, 17. Oktober 2023 
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Erläuterungen zu Abweichungen des Budgets 2024 zum Vorjahresbudget 
 
Ergänzend zu den allgemeinen Erläuterungen werden nachfolgend die wesentlichen Abweichungen (+/- CHF 5’000.00) zum Vorjahresbudget 
erläutert: 
 

Konto Bezeichnung Erläuterung Abweichung CHF 

0120.3000.01 Behörden und Kommissionen 
Gemeinderat 

Erhöhung der pauschalen Behördenentschädigungen gemäss separatem Traktandum 
«Änderungen Anhang 1 des Personal- und Besoldungsreglements vom 1.7.2008» 
anlässlich der Einwohnergemeindeversammlung vom Dezember 2023. 

13'000.00 

0220.3010.01 Löhne Verwaltungspersonal Aufgrund der Reorganisation respektive dem geplanten Einkauf von Dienstleistungen bei 
einer anderen Gemeinde entfallen die Lohnkosten der Gemeindeschreiberin (siehe auch 
Konto 0220.361 

-70'350.00 

0220.3050.00 AHV, IV, EO, ALV, 
Verwaltungskosten 

-5'150.00 

0220.3130.09 Dienstleistungen Dritter allg. 
Verwaltungsaufwand 

Zusätzliche Übernahme aller Aufgaben des Rechnungswesens durch externen Dienst-
leister. 

12'000.00 

0220.3612.00 Entschädigungen an 
Gemeinden 

Einkauf von Dienstleistungen bei anderer Gemeinde (siehe 0220.3010.01). 70'000.00 

0290.3130.00 Reinigung durch Unternehmer Die Reinigungsrhythmus wird aufgrund der geringeren Belegung der Gemeindever-
waltung reduziert. 

-7'000.00 

0290.3144.01 Unterhalt Hochbauten Für die Reparatur der Treppe Milchhüsli ist mit CHF 5'000.00 eingestellt. 5'000.00 

2110.3612.01 Kindergarten Schulgeld Im Schuljahr 2023/204 werden voraussichtlich 4 Kinder den Kindergarten besuchen. -9'700.00 

2120.3612.01 Primarschule Schulgeld Die im Vorjahresbudget berechnete Primarschülerzahl war zu. Im Schuljahr 2023/2024 
wird mit 14 Kinder gerechnet. 

-94'500.00 

3420.3143.00 Unterhalt übrige Tiefbauten Im Vorjahr wurden einmalige Ausgaben (Zaun etc.) budgetiert. -7'500.00 

4120.3614.00 Beiträge Alters-/Pflegeheime Die Beiträge basieren auf der Hochrechnung von aktuellen Zahlen. Die Beiträge sind 
abhängig von der Anzahl der Bewohnenden in Altersheimen sowie der finanziellen 
Situation der Bewohnenden. 

10'000.00 
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Legende: Abweichungen (tieferer Aufwand / höherer Ertrag) mit dem Vorzeichen (-) wirken sich positiv auf das Ergebnis aus, Beträge ohne Vorzeichen be-

einflussen das Ergebnis negativ (höherer Aufwand / tieferer Ertrag). 

Konto Bezeichnung Erläuterung Abweichung CHF 

5722.3637.00 Gemeindebeitrag Asylwesen Die Funktionen 5722 Sozialhilfe im Asylbereich gestalten sich in der Regel weitgehend 
erfolgsneutral, da die pauschalen Bundesbeiträge ans Asylwesen kostendeckend sind. 
Die Beträge wurden aufgrund der aktuellen Zuweisungen erhöht. 

25'000.00 

5722.3637.01 Unterstützungsleistung 
Nebenkosten Asylanten 

20'000.00 

5722.3637.02 Unterstützungsleistung 
Krankenkasse Asylanten 

8'000.00 

5722.4631.00 Kantonsbeitrag Asylwesen -57'000.00 

5790.3132.00 Honorare externe Berater Der Betrag ist erstmals für fachliche, externe Unterstützung im administrativen Bereich 
des Asylwesens. 

6'000.00 

6150.3141.00 Baulicher Unterhalt Strassen Aufgrund der laufenden Investitionen im Strassenbereich sind im Jahre 2024 weniger 
Unterhaltsarbeiten geplant. 

-5'000.00 

6150.3300.00 Planmässige Abschreibungen 
Sachanlagen 

Durch die laufenden Investitionen 2023 (Klus, Unterer Feldweg, Gassweg) fallen im 
Folgejahr die ersten respektive zusätzliche Abschreibungen an. 

5'200.00 

6230.3634.01 Nachtkurse Bus Die bisherig budgetierten Ausgaben für die Nachtkurse entfallen. -6'200.00 

7101.3131.00 Planungen und Projektierungen Die externen Honorare wurden aufgrund der aktuellen Hochrechnung reduziert. -6'200.00 

7900.3132.00 Honorare externe Berater, 
Gutachter, Fachexperten 

Basierend auf der Bauzonenredimensionierung soll für die weitere Planung mit einer 
Fachfirma eine Situationsanalyse unter Mitwirkung der Bevölkerung erstellt werden. 

14'000.00 

8200.3130.03 Unternehmer Holzerei Das Budget 2024 des Forstbetriebs Chall lag zum Zeitpunkt der Budgeterstellung noch 
nicht vor. Das Budget wurde in Anlehnung an die Jahresrechnung 2022 angepasst. 

-5'800.00 

8200.4250.01 Verkäufe Holz 12'500.00 

9000.4000.00 Einkommenssteuern natürliche 
Personen 

Die Steuererträge wurden basierend auf dem mittlerweile vollständig veranlagten 
Steuerjahr 2021 aufgrund der Prognosen des Kantons hochgerechnet. 

-75'000.00 

9300.4622.00 Horizontaler Finanzausgleich Aufgrund der höheren Steuerträge ist ein tieferer Ressourcenausgleich (Horizontaler 
Finanzausgleich) zu erwarten. 

58'000.00 
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Gemeinde Burg i.L. Finanzkennzahlen Budget 2024 

Kennzahl 
Budget 2024 Budget 2023 Ø 5 Jahre 

Kantonale Richtwerte 
Wert Bewertung Wert Wert 

Selbstfinanzierungsgrad 

- Gesamt 

- Allgemeiner Haushalt 

- Spezialfinanzierung Wasser 

- Spezialfinanzierung Abwasser 

 

 
 869 % 

 262 % 

NV 

NV 

 

 
 
 

16 % 

14 % 

11 % 

NV 

 
 

202 % 

116 % 

NV 

NV 

Der jährliche Selbstfinanzierungs-
grad kann stark schwanken. 
Mittelfristig sollte der Selbst-
finanzierungsgrad gegen 100 % 
betragen, wobei auch der Stand 
der aktuellen Verschuldung und 
die Konjunkturlage (bei Hochkon-
junktur möglichst über 100 %) 
eine Rolle spielen. 

Zinsbelastungsanteil 0.2 % Gut 0.3 % 0.3 % 
< 4%:  Gut 
4% - 9%: Genügend 
> 10%: Schlecht 

Kapitaldienstanteil 4.7 % Geringe Belastung 4.4 % 4.6 % 
< 5%: Geringe Belastung 
5% - 15%: Tragbare Belastung 
> 15%: Hohe Belastung 

Selbstfinanzierungsanteil 12.0 % Mittel 5.0 % 7.0 % 
> 20%: Gut 
10% - 20%: Mittel 
< 10%: Schlecht 

Investitionsanteil 6.0 % Schwache 
Investitionstätigkeit 28.0 % 16.0 % 

< 10%: Schwache 
10% - 20%: Mittlere 
20% - 30%: Starke 
> 30%: Sehr starke 
 Investitionstätigkeit 

Legende: NV = Wert ist nicht verfügbar respektive kann nicht berechnet werden. 

Diese Finanzkennzahlen wurden vom Statistischen Amt BL aufgrund des Uploads der Finanzstatistik berechnet und entsprechen den Empfehlungen aus dem 
HRM2-Handbuch der Konferenz der kantonalen Finanzdirektoren aus dem Jahre 2008. 
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